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Die Frage nach dem höchsten Gebot (Matthäus, 22, 34-40)
34Als aber die Pharisäer hörten, dass er den Sadduzäern das Maul gestopft hatte, versammelten sie sich.
35Und einer von ihnen, ein Schriftgelehrter, versuchte ihn und fragte:
36“Meister, welches ist das höchste Gebot im Gesetz?“
37Jesus aber antwortete ihm: „»Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben von ganzem Herzen, von ganzer Seele und von ganzem Gemüt « (5.Mose 6,5).
38Dies ist das höchste und größte Gebot.
39Das andere aber ist dem gleich: »Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst« (3.Mose 19,18).
40In diesen beiden Geboten hängt das ganze Gesetz und die Propheten.“
Auftrag:
Stellt Jesu Antwort in einem Standbild dar!



Weitere Bibelstellen:
· Der gute Hirte (Psalm 23)
· Gott der Allwissende und Allgegenwärtige (Psalm 139)
· Vom verlorenen Sohn (Lukas 15, 11-32)
· Der Missionsbefehl (Matthäus 28, 16-20)
· Hoffnung für die Schöpfung und Gewissheit des Heils (Römer 8, 23-39)

Auftrag:
[bookmark: _GoBack]Untersucht die angegebenen Bibelstellen daraufhin, welche Bedeutung Gott für einen glaubenden Menschen hat und welche Konsequenzen dieser Glaube für sein Leben hat.
